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am 7. und 8. Dezember 2013 ab 12.00 Uhr rund um den Zinzendorfplatz
Lassen Sie sich jetzt schon einladen:
• zum gemütlichen Plaudern mit Freunden
• heißen Getränken und süßen Leckereien
• weihnachtlichen Melodien
• Weihnachtsmann und Weihnachtsbäckerei
• Adventsmusik und Ausstellungen
An allen Adventssamstagen und 
am 2. und 4. Adventssonntag 






2. bis 6. Dezember 2013, 
ab 11.00 Uhr.
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Stadt Niesky und das Team 
des Hausfrauenbundes möchten Sie 
wieder recht herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag am Sonnabend, dem 7. Dezember 2013, um 14.00 Uhr
in das Familienzentrum in die Muskauer Straße einladen. 
Bei Kaffee, Stollen und weihnachtlicher Musik wünschen wir Ihnen besinnliche Stunden.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Oberbürgermeister Wolfgang Rückert 
und das Team des Hausfrauenbundes
Das ausführliche Programm lesen 
Sie bitte auf den Seiten 14 bis 16.
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Einladung
zu der am Montag, dem 18.11.2013, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2.  Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
3.  Vergaben Konrad-Wachsmann-Haus
4. Vorberatung energiepolitisches Arbeitsprogramm
5. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung 
zur 39. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Zensus 2011
Ergebnisse der Bevölkerungszählung für Niesky
3. Terminplanung 2014
4. Neufestsetzung Standesamt Niesky – 
Trauzimmer im Konrad-Wachsmann-Haus
5. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
6. Nachtragshaushalt 2013 
Änderung Stellenplan
7. Ergebnisse der Nachkalkulation Bibliotheksgebühren
– Vorstellung der Kalkulationsergebnisse
– Satzungsanpassungen (Entwürfe)
8. Sachstand Vergabe TLF FFw See
9. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 16. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Montag, dem 2. De-
zember 2013, um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kosel (ehemalige
Schule)
Tagesordnung
            
öffentlich
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Auswertung 2013
3. Vorbereitung Kommunalwahl 2014
4. Informationen aus dem Stadtrat
5. Allgemeine Anfragen der Bürger/OR
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Einladung
zur 45. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 9. Dezember 2013, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1.   Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
2.   Beschlussfassung zum Nachtragshaushalt 2013
– Änderung Stellenplan –
3.   Beschluss zur Anpassung Standesamtsbereich Niesky
– Festsetzung des Trauzimmers –
4.   Beschlussfassung zur Nachkalkulation Nutzungsgebühren Stadt-
bibliothek
4.1 Ergebnisse der Gebührenkalkulation
4.2 Anpassung der Gebührensatzung
4.3 Anpassung der Einrichtungssatzung
5. Beschluss zur Vergabe nach VOL – Feuerwehrfahrzeug FFw See
6. Bekanntgabe der Terminplanung 2014
7. Beschluss zur Fortschreibung des energiepolitischen Arbeitspro-
gramms im Rahmen eea-Wettbewerb
8. Beschluss zur Anpassung des B-Planes Photovoltaikanlage Fich-
testraße
9. Beschlüsse zur Vergabe von Bauleistungen nach VOB – 
Erweiterung Oberschule Niesky
10. Beschlüsse zur Grundstücksanträgen
11. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
zu TOP 2
Bestandteil der Haushaltsplanung und damit der vom Stadtrat zu be-
schließenden Haushaltssatzung ist u. a. der Stellenplan. Auf Grund der
aktuellen Personalentwicklung im Kita-Bereich und anderer Personal-
fragen ist eine Fortschreibung des Stellenplanes 2013 erforderlich. Der
Stadtrat entscheidet zum Nachtragshaushalt.
zu TOP 3
Für das I. Quartal 2014 ist die Übergabe des sanierten Konrad-Wachs-
mann-Hauses zur Nutzung geplant. Da die Festsetzung der Standesamts-
räume ein Verwaltungsakt ist, beschließt der Stadtrat zu dem Vorschlag,
zukünftig ein Trauzimmer im Konrad-Wachsmann-Haus einzurichten.
zu TOP 4
Auch für die Gebührensatzung unserer Stadtbibliothek ist 2013 der ma-
ximale Kalkulationszeitraum zu Ende. Dem Stadtrat liegen die neue Ge-
bührenkalkulation und die entsprechende Satzungsänderung zur Be-
schlussfassung vor. 
zu TOP 5
In Abstimmung mit dem Landkreis ist die Förderung für die Neuanschaf-
fung eines Tanklöschfahrzeuges für die FFw See im 2. Halbjahr 2013
kurzfristig ermöglicht worden. Der Stadtrat entscheidet jetzt zur Vergabe
der Lieferung. Das Fahrzeug wird dann im 1. Halbjahr 2014 ausgelie-
fert.
zu TOP 6
Dem Stadtrat liegt der Sitzungsplan 2014 zur Entscheidung vor. Für die
Termine im 2. Halbjahr nach den Gemeinderatswahlen am 25.5.2014
können sich noch Änderungen ergeben.
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 11. Dezember 2013.
Redaktionsschluss  
ist am 3. Dezember 2013, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
zu TOP 7
Im Rahmen des eea-Wettbewerbs ist das energiepolitische Arbeitspro-
gramm für die Jahre 2014 bis 2016 fortzuschreiben. Der Stadtrat ent-
scheidet zu dem vom eea-Team vorgelegten Entwurf.
zu TOP 8
Mit der Änderung des städtebaulichen Vertrages zur Anpassung der Auf-
forstungsflächen für die Waldinanspruchnahme am Standort Fichtestra-
ße ist auch eine Anpassung der Begründung zum waldrechtlichen Aus-
gleich im B-Planverfahren erforderlich. Der Stadtrat beschließt dazu.
zu TOP 9
Für die nächsten Lose der Ausbaugewerke für den Erweiterungsbau un-
serer Oberschule stehen die Vergabeentscheidungen an.
zu TOP 10
Der Stadtrat beschließt zu den vorliegenden Grundstücksan- und -ver-
kaufsanträgen.
Beschluss Nr. 73/2013
zur 44. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
4.11.2013
öffentlich
Kurzbezeichnung: 3. Änderung der Satzung über die Erhebung von




§ 4 SächsGemO i. V. m. §§ 2, 9 SächsKAG
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 
3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Schmutz-
wassergebühren in der Stadt Niesky (Schmutzwassergebührensatzung)
vom 2.2.2009.
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Neufassung der Schmutz-
wassergebührensatzung bekanntzugeben.
Begründung: Aufgrund der Gebührenkalkulation für den Zeitraum
2014 bis 2016 ist eine Anpassung bei der Entsorgungsgebühr für die de-
zentrale Schmutzwasserbeseitigung erforderlich.
Mit der Änderung der Satzung wurde auch eine Änderung der Staffelung
der Anzahl der Wohnungseinheitsgleichwerte (WE-GW) bei der Grund-
gebühr für die zentrale Schmutzwasserbeseitigung und eine Textkorrek-
tur vorgenommen.
ausgefertigt: Niesky, 5.12.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Schmutzwassergebühren in der Großen Kreisstadt Niesky
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009
Auf der Grundlage des § 50 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 8.8.2013 (SächsGVBl. S. 503), und des § 4 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18.3.2003 (GVBl. S. 55, ber. in SächsGVBl. S.159), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetz vom 28.3.2013 (SächsGVBl., S. 158), in Verbin-
dung mit den §§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kom-munalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.8.2004 (SächsGVBl. S. 418, be-
richtigt in SächsGVBl. 2005 S. 306), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes
vom 18.10.2012 (SächsGVBl. S. 566), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Nies-
ky am 4.11.2013 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Änderung einer Satzung
Die Satzung über die Erhebung von Schmutzwassergebühren in der Stadt Niesky
(Schmutzwassergebührensatzung) vom 2.2.2009 (Amtsblatt der Stadt Niesky
2/2009 vom 11.2.2009) in Verbindung mit der 2. Änderung der Schmutzwasser-
gebührensatzung vom 7.12.2012 wird wie folgt geändert:
1. In § 9 Abs. 2 Buchst. a) wird die Zahl »8,24 €« durch die Zahl »8,05 €« ersetzt
und die Zahl »16,49 €« durch die Zahl »16,10 €«.
2. In § 9 Abs. 2 Buchst. b) wird die Zahl »17,41 €« durch die Zahl »17,22 €«
ersetzt und die Zahl »25,66 €« durch die Zahl »25,27«.
3. In § 10 Abs. 4 Satz 2 tritt an die Stelle der bisherigen Bestimmungen
»1.201 m³ bis 4.800 m³ Wassermenge pro Jahr                       27 WE-GW
4.801 m³ bis 24.000 m³ Wassermenge pro Jahr                     144 WE-GW
ab 24.001 m³ Wassermenge pro Jahr                   680 WE-GW«.
folgende Bestimmung: 
»1.201 m³ bis 5.000 m³ Wassermenge pro Jahr                          27 WE-GW
5.000 m³ bis 25.000 m³ Wassermenge pro Jahr                          81 WE-GW
25.001 m³ bis 75.000 m³ Wassermenge pro Jahr                      243 WE-GW
ab 75.001 m³ Wassermenge pro Jahr                                     680 WE-GW«.
4. In § 10 Abs. 5 werden der 2. und 3. Satz: »Mindestens jedoch ist für jede
selbstständige Gewerbeeinheit 1 WE-GW als Grundgebühr anzusetzen. Als
selbstständige Gewerbeeinheit gilt dabei jede zusammenhängende und abge-
schlossene Einheit von Räumen, in denen einer gewerblichen oder freiberuf-
lichen Tätigkeit nachgegangen wird oder nachgegangen werden kann.« ge-
strichen.
5. In § 10 wird als Punkt 6 neu aufgenommen:
»Sowohl für Grundstücke mit gewerblicher, öffentlicher oder ähnlicher Nut-
zung als auch für gemischt genutzte Grundstücke ist mindestens jedoch 
1 WE-GW als Grundgebühr für jede selbstständige Gewerbeeinheit anzuset-
zen.
Als selbstständige Gewerbeeinheit gilt dabei jede zusammenhängende und/
oder abgeschlossene Einheit von Räumen, in denen einer gewerblichen oder
freiberuflichen Tätigkeit nachgegangen wird oder nachgegangen werden kann.«
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1.1.2014 in Kraft.
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013                           gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 74/2013
zur 44. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
4. November 2013
öffentlich
Kurzbezeichnung: Satzung über die Ermächtigung der Stadtwerke
Niesky GmbH zum Erlass von kommunalabgabenrechtlichen Verwal-
tungsakten (Verwaltungshelfer)
Gesetzliche Grundlagen:
§ 28 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
§ 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG)
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die beiliegende Sat-
zung über die Ermächtigung der Stadtwerke Niesky GmbH zum Erlass
von Verwaltungsakten in kommunalabgabenrechtlichen Verwaltungs-
verfahren einschließlich der Mahnung.
Begründung: Die Stadtwerke Niesky GmbH (SWN) ist mit der Be-
triebsführung der Schmutzwasserbeseitigung für die Stadt Niesky
(Stadt) beauftragt. Die Stadt und die SWN haben hierzu den Entsor-
gungsvertrag vom 11. / 12.2.2009 vereinbart. Teil der Betriebsführung
ist die Gebührenberechnung für die Stadt. Die SWN ist der Verwaltungs-
helfer der Stadt.
Nach der Rechtsprechung des Sächsischen Oberverwaltungsgerichts
darf der Verwaltungshelfer keine Bescheide erlassen, solange er dazu
nicht ermächtigt ist.
§ 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz eröffnet in Reaktion auf diese
Rechtsprechung der Stadt die Möglichkeit, den mit der Abgabenberech-
nung beauftragten Verwaltungshelfer zum Erlass von Verwaltungsakten
in kommunalabgabenrechtlichen Verwaltungsverfahren einschließlich
der Vollstreckung im Namen der Stadt zu ermächtigen. Die Ermächti-
gung erfolgt durch Satzung. Die Ermächtigung in der Satzung wird auf
Schmutzwassergebührenbescheide, Stundungs- und Ratenzahlungsbe-
scheide sowie Mahnungen beschränkt. Die Ermächtigung darf nur erteilt
werden, wenn die ordnungsgemäße Erledigung der Aufgabe gewährleis-
tet ist.
Die Ermächtigung der SWN ist möglich. Die SWN ist mit der Gebüh-
renberechnung für die Stadt beauftragt. Die SWN ist kommunale Ge-
sellschaft der Stadt. Die Stadt ist Alleingesellschafterin der SWN. Die
SWN bietet die Gewähr für eine sachgerechte und zuverlässige Aufga-
benerfüllung. Die Ermächtigung liegt im öffentlichen Interesse. Die
Aufgabenwahrnehmung durch die SWN für die Stadt dient einer wirt-
schaftlichen und zweckmäßigen Schmutzwasserbeseitigung einschließ-
lich deren Finanzierung.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
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Satzung der Großen Kreisstadt Niesky über die Ermächtigung
der Stadtwerke Niesky GmbH zum Erlass von Verwaltungs -
akten in kommunalabgabenrechtlichen Verwaltungsverfahren
einschließlich der Mahnung
Auf der Grundlage des § 4 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.8.2004 (SächsGVBl., S. 418,
berichtigt in SächsGVBl. 2005 S. 306), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes
vom 18.10.2012 (SächsGVBl. S. 566) und des § 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18.3.2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. in SächsGVBl. S. 159), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 28.3.2013 (SächsGVBl., S. 158), hat der Stadtrat der
Stadt Niesky am 4.11.2013 folgende Satzung beschlossen:
§ 1
Die mit der Schmutzwassergebührenberechnung für die Stadt Niesky beauftragte
Stadtwerke Niesky GmbH, Hausmannstraße 10, 02906 Niesky (Verwaltungshelfer),
wird ermächtigt, im Namen der Stadt Niesky in kommunalabgabenrechtlichen Ver-
waltungsverfahren einschließlich der Mahnung Verwaltungsakte gemäß § 3 Abs. 1
Nr. 3 Buchst. b des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in Ver-
bindung mit § 118 der Abgabenordnung (AO) zu erlassen.
§ 2
(1) Die in § 1 erteilte Ermächtigung betrifft die Befugnis, im Namen der Stadt fol-
gende Bescheide zu erlassen:
a)  Schmutzwassergebührenbescheide (§ 1 Abs. 2 SächsKAG),
b)  Stundungs- und Ratenzahlungsbescheide (§§ 222 AO in Verbindung mit
§ 3 Abs. 1 Nr. 5 a SächsKAG) in Verfahren nach Buchstabe a),
c)  Mahnungen (§ 13 Verwaltungsvollstreckungsgesetz für den Freistaat
Sachsen – SächsVwVG) in Verfahren nach Buchstaben a) und b).
§ 3
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013             Siegel            Rückert, Oberbürgermeister
                                   
Beschluss Nr. 75/2013
zur 44. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
4. November 2013
öffentlich
Bezeichnung: Satzung zur 1. Änderung der Satzung für die Einrichtung
Museum der Großen Kreisstadt Niesky
Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 SächsGemO i. V. 
§§ 52 und 59 der Abgabenordung (AO)
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die
Satzung zur 1. Änderung der Satzung für die Einrichtung Museum
Begründung:Mit der Neufassung der Satzung (Beschluss Nr. 54/2012)
am 3. Dezember 2012 wurde im § 1 die Festlegung des bisherigen ge-
meinnützigen Zwecks, die Förderung von Kunst und Kultur, nicht mehr
explizit definiert.
Die genaue Definition des Zwecks der Einrichtung ist aber Grundvor-
aussetzung für die Steuervergünstigung nach § 59 der Abgabenordnung
und erfüllt die Anforderungen an das Gemeinnützigkeitsrecht nach 
§ 52 ff. AO.
Dies wird mit der 1. Änderung der Satzung für die Einrichtung Museum
Niesky korrigiert.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013       gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55), berichtigt in GVBl. 2003, S. 159), rechtsbereinigt
mit Stand vom 18. November 2012 und § 58 Nr. 1 Abgabenordnung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3866,
2003 I S. 61), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 7. August 2012
(BGBl. I S. 3154), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky in seiner
Sitzung am 4.11.2013 folgende Satzung beschlossen:
Satzung zur 1. Änderung der Satzung 
für die Einrichtung Museum Niesky
Artikel 1
Der § 1 wird neu formuliert:
Das Museum Niesky mit Sitz in Niesky, Zinzendorfplatz 8 ist eine öffentliche Ein-
richtung der Stadt Niesky und verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke im Sinne des Abschnitts »Steuerbegünstigte Zwecke« der Abgaben-
ordnung. 
Zweck der Einrichtung ist die Förderung von Kunst, Kultur und Heimatpflege.
Es ist eine ständige, der Öffentlichkeit zugängliche Einrichtung im Dienste der Ge-
sellschaft und ihrer Entwicklung, die zu Studien-, Bildungs- und Unterhaltungszwe-
cken materielle Zeugnisse von Menschen und ihrer Umwelt sammelt, bewahrt, er-
forscht, bekannt macht und ausstellt. 
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch das Sammeln, Erschlie-
ßen und Pflegen von Zeugnissen der  Stadt- und Regionalgeschichte, von gegen-
wärtiger Kunst und Kultur und des regionalen, historischen, industriellen Holzhaus-
baus. Die Vermittlung erfolgt in ständigen Ausstellungen, in eigenen und fremden
Sonderausstellungen, mit eigenen oder fremden Publikationen, mit museumspä-
dagogischen Programmen oder in anderer geeigneter medialer Form. 
Artikel 2
Artikel 1 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 17. Januar 2013 in Kraft. 
ausgefertigt: Niesky, den 5.11.2013                    gez. Rückert, Oberbürgermeister
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der im § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 
Beschluss Nr. 76/2013
zur 43. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
4. November 2013 




Beschluss 53/2012 vom 3.12.2012
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 
2. Satzung zur Änderung der Sportstättengebührensatzung (Anlage).
Begründung: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky hat am
3.12.2012 bereits eine 1. Änderung der Satzung beschlossen, um Un-
klarheiten bei der Zuordnung der Sportvereine zu den Gebührengruppen
zu beseitigen. Unberücksichtigt ist damals eine notwendige Einordnung
der Nieskyer Vereine geblieben, die nicht primär sportliche Aktivitäten
betreiben, aber trotzdem eine Nutzung beantragen.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013  gez. Rückert, Oberbürgermeister 
2. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für die Nutzung von städtischen Sportstätten
(Sportstättennutzungsgebührensatzung)
Artikel 1
Die in der Anlage 1 der Satzung getroffene Definition der Nutzergruppen wird auf-
gehoben und wie folgt neu formuliert:
Nutzergruppen
Gruppe A: Kinder- und Jugendsportgruppen bis 18 Jahre (mindestens 51 % Kin-
der und Jugendliche) ortsansässiger Sportvereine
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Gruppe B: – Gemischte Sportgruppen (weniger als 51 % Kinder und Jugendli-
che) und Erwachsenensportgruppen ortsansässiger Sportvereine
– ortsansässige Vereine
– Kinder- und Jugendsportgruppen bis 18 Jahre (mindestens 51 %
Kinder und Jugendliche) ortsfremder Sportvereine
Gruppe C: Sportgruppe ortsfremde Sportvereine
Gruppe D: Sonstige Nutzer; Nutzung mit Erhebung von Eintrittsgeldern oder ge-
werbliche Nutzung
Artikel 2
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2014 in Kraft.
ausgefertigt: Niesky, 5.11.2013                           gez. Rückert, Oberbürgermeister
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der im § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 
Auslegung Nachtragssatzung 2013
Gemäß § 77 Abs. 2 Punkt 4 SächsGemO hat die Gemeinde unverzüglich
eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn Bedienstete eingestellt, ange-
stellt, befördert oder höhergruppiert werden sollen und der Stellenplan
die entsprechenden Stellen nicht enthält.
In der Stadtverwaltung Niesky mussten in den Bereichen Kindertages-
stätten, Haupt- und Bauverwaltung aus kapazitiven Gründen neue Stel-
len geschaffen und besetzt werden.
Dies führt zu einer Änderung des Stellenplanes 2013 und damit der
Pflicht, eine Nachtragssatzung zu beschließen. Gemäß § 76 Abs. 1
SächsGemO ist der Entwurf der Nachtragssatzung an sieben Arbeitsta-
gen öffentlich auszulegen. Einwohner und Abgabepflichtige können bis
zum Ablauf des siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung
Einwendungen gegen den Entwurf erheben.
Der Entwurf der Nachtragssatzung mit dem geänderten Stellenplan als
Bestandteil des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2013 liegt in der
Zeit vom 14. bis 25. November 2013
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do.: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss) zur Ein-
sichtnahme aus.
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadtrat in öf-
fentlicher Sitzung.
gez. Hoffmann, Leiterin Fachbereich Finanzen
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(03588) 2238390 PARKPLÄTZE direkt vor der Tür!


















• Gardinen-Technik in Perfektion 
Ideen, Tipps & Tricks 
für das moderne Fenster





Zu vermieten: 2-Raum-Wohnung, 







ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
Jörg Franke Görlitzer Str. 10 02906 Niesky
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
Termine
Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag
Der Kreisverband Görlitz des Volksbundes deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. und die Stadt Niesky gedenken in einer Feierstunde am Sonn-
tag, dem 17. November 2013, um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof der
Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaft. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Fahrplan der Fahrbibliothek
See, Grundschule 14.11.2013   von 10.00 bis 10.30 Uhr
Stannewisch, Möbelmarkt von 19.00 bis 19.30 Uhr
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Niesky sucht zum 1. Februar 2014 voraussichtlich befristet bis
30. November 2015 für eine Elternzeitvertretung einen
Sachbearbeiter für Schul- und 
Kindertagesstättenverwaltung (m/w)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Bearbeitung verwaltungsrechtlicher und organisatorischer Angelegen-
heiten der Schulentwicklung
• Zusammenarbeit mit den Leitungen der Kindertagesstätten einschließ-
lich der betriebswirtschaftlichen Abrechnungen, Kapazitätsplanungen,
Gestaltung der Kita-Verträge und Überwachung des Zahlungsverkehrs
• Erarbeitung der Finanzplanung einschließlich der Abrechnung zugeord-
neter Haushaltsstellen
• Fachbereichsübergreifende Gebührenveranlagung
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• Erfolgreicher Abschluss als Betriebswirt/in oder eine vergleichbare
Qualifikation
• Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Organisationsgeschick
und Teamfähigkeit
• Fähigkeit, selbstständig und eigenverantwortlich tätig zu sein
• Bereitschaft zur Weiterbildung
Wir bieten Ihnen:
• innerhalb eines aufgeschlossenen und engagierten Teams eine interes-
sante und eigenverantwortliche befristete Teilzeitanstellung mit 30 Stun-
den pro Woche bzw. 36 Stunden pro Woche bei vollständiger Aufgaben-
erbringung inklusive fachbereichsübergreifender Gebührenveranlagung
• eine Vergütung nach dem TVöD mit den einschlägigen Sozialleistungen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung mit vollständigen Unterlagen bis zum 29. November 2013.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
              Stadtverwaltung Niesky
              Sachgebietsleiterin Personal- und Hauptverwaltung 
              Jeannette Tunsch
              Muskauer Str. 20/22
              02906 Niesky
Rathaus-
mitteilungen
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STADT RATHAUS
Schönheit zeitlos leben, 




Lust darauf, etwas für sich zu tun?
Termine nach Vereinbarung
Telefon 03588 206861 
oder 0173 4906678



























vom 15. bis 17.11.2013 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag, 5. Dezember 2013, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Niesky nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder
0152 51457599.
Gefahr beim Betreten von Eisflächen
Die Stadtverwaltung Niesky weist erneut nochmals darauf hin, dass das
Betreten der Eisflächen von öffentlichen Gewässern eine Gefahr für Le-
ben und Gesundheit darstellt. Das betrifft u. a.
– Kiesgruben Fichtestraße
– Kaolinschacht
– Teiche Freizeitanlage Stannewisch.
Eltern sollten hier besonders auf ihre Kinder achten.
Um trotzdem den winterlichen Vergnügungen nachgehen zu können,
bietet sich als Alternative das Eisstadion in Niesky besonders an.
Rückert, Oberbürgermeister    
Sprechzeiten des Finanzamtes Görlitz in Niesky
Am Dienstag, dem 26. November 2013, in der Zeit von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr führt das Finanzamt Görlitz in Niesky
im Feuerwehrtechnischen Zentrum, Konrad-Wachsmann-Straße 1, Sprech-
tage durch.
Alle Bürger, die zum Finanzbereich Görlitz gehören, können diese
Sprechzeiten wahrnehmen.
Für die steuerrechtlichen Änderungen, die nur vom Finanzamt getätigt
werden dürfen, sind die erforderlichen Nachweise und eventuell der
Steuerbescheid aus dem Vorjahr mitzubringen.
Hinweis:
Besucher benutzen bitte die ausgewiesenen Parkplätze seitlich des Ge-
bäudes. Abgestellte Fahrzeuge vor den Fahrzeughallen und der Einfahrt
gefährden die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr.
Sturm, Sachgebietsleiterin Ordnung/Sicherheit
                   • Am Montag, dem 25. November 2013,
bleibt das Rathaus geschlossen.
                                   • Das Standesamt bleibt am 
27. November und 4. Dezember 2013
wegen Weiterbildung geschlossen.
Hinweis!
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Jadula F. – Allianz Kundin seit 2001
Allianz
MeinAuto
So individuell wie Ihr Leben
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Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
23
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise? Was tun? 
UMSTEIGEN AUF SONNE UND PELLET!
Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.garack.de · info@garack.de
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Termine für Zählerablesung!
Die Ablesung der Trinkwasser- und Stromzähler (für alle Abnehmer
ohne Fernwärme) in der Stadt Niesky und ihren Ortsteilen findet in der
Zeit vom 2. bis 14.12.2013 statt.
Abgelesen wird montags– freitags 9.00– 20.00 Uhr,
samstags 9.00– 16.00 Uhr.
Für alle Abnehmer mit Fernwärme erfolgt die Ablesung der Zähler
vom 2. bis 10.1.2014.
Hier werden die Ablesezeiten per Aushang bekanntgegeben.
Die Mitarbeiter der Stadtwerke Niesky GmbH können sich durch einen
Betriebs ausweis legitimieren. Bitte gestatten Sie ihnen den Zugang zu
den entsprechenden Zählerstandorten.
Sie haben auch die Möglichkeit, uns Ihren Zählerstand online unter
www.stadtwerke-niesky.de (Startseite: Zählerstandsmitteilung) zu über-
mitteln.
Ausbildung bei der Stadtwerke Niesky GmbH!
Zum Ausbildungsbeginn August 2014 sucht die SWN GmbH eine/n mo-
tivierte/n Auszubildende/n im Ausbildungsberuf Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik.




Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.     Fundtag          Gegenstand                              Fundort
162    Sept. 2013       Schlüsselbund 8 Schlüssel,      Wald 
                                  roter Anhänger                         Jänkendorfer Str.
163    11.10.2013      Rollator, silbergrau,                  Gehweg
                                  schwarzer Sitz und Korb          Görlitzer Str.                                   
165    Okt. 2013        1 Sicherheitsschlüssel              Ödernitzer Str./   
                                                                                    Postagentur
167    14.10.2013      28 '' Damen-City-Rad,              Ödernitzer Str./
                                  dunkelblau, Korb                      Zentraler Hort
168    14.10.2013      Mazda-Autoschlüssel 
                                  mit Holzperlen                         REWE-Markt
170    27.10.2013      Mountainbike, schwarz             OT See, 
                                                                                    An den Teichen
172    31.10.2013      2 Schlüssel am Ring                 Bahnhofstraße 
174    7.11.2013      Handy Vodafone, weiß              Königshainer 
                                                                                    Straße
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letz-
ten sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Nies-
ky unter www.niesky.de jederzeit einsehen.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
November/Dezember 2013
zum 97. Geburtstag
                        1.12.2013        Frau Elfriede Flicke
zum 93. Geburtstag
                      24.11.2013        Frau Elfriede Thomas
zum 92. Geburtstag
                      30.11.2013        Frau Christa Mohaupt
zum 91. Geburtstag
                      24.11.2013        Frau Esther Motzkus
zum 90. Geburtstag
                      27.11.2013        Frau Erna Müller
Unseren
Jubilaren
Generalagentur Silbe / Bimmrich
zum 85. Geburtstag
                      16.11.2013        Frau Erika Gandt, OT Stannewisch
                      16.11.2013        Frau Ilse Lehmann
                      19.11.2013        Herrn Alfred Berthold
                      23.11.2013        Frau Ursula Zwahr
                      7.12.2013       Frau Charlotte Schubert
zum 80. Geburtstag
                      22.11.2013        Herrn Horst Püpke
                      29.11.2013        Herrn Georg Kärger
                        1.12.2013        Frau Elfriede Roscher
zum 75. Geburtstag
                      13.11.2013       Herrn Manfred Klewin, OT See
                      16.11.2013       Herrn Klaus Hohmann
                      16.11.2013       Herrn Hans Quiel
                      19.11.2013       Herrn Walter Schmid
                      21.11.2013       Herrn Wilfried Schulz
                      26.11.2013       Herrn Herbert Gläßner
                      26.11.2013       Herrn Siegfried Nüßler, OT Kosel
                      27.11.2013       Frau Inge Verständig
                      1.12.2013       Herrn Hans-Georg Noll
zum 70. Geburtstag
                      16.11.2013       Herrn Helmut Lerche, OT Stannewisch
                      18.11.2013       Herrn Heinz Stiller
                      19.11.2013       Frau Verena Neumann
                      24.11.2013       Frau Gisela Fischer
                      30.11.2013       Frau Adelheid Lehmann
                      1.12.2013        Herrn Siegfried Lelek, OT See
                      9.12.2013       Herrn Klaus Gleisner
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112




Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................. 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
– Wasser / Abwasser .................................. 201182, 25320
NotRufe
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Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
www.garack.de · info@garack.de
Neu seit 1. Mai 2013
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 5017 8880 
Strom ................................................................................................................ 0351 5017 8881   
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
         16.11.2013 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
         23.11.2013 Herr Weise, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Dauban, Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 19, 
                           Tel. 035932 30233
         30.11.2013 Herr Gano, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207033
           7.12.2013 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 7610
         14.12.2013 Herr Dr. med. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 7060
Notdienste












In der Weihnachtswerkstatt bereiten die Weihnachtsengel die Geschenke für den
Weihnachtsmann und das Christkind vor.
Sie reparieren und verpacken Geschenke, bereiten Überraschungen vor und kor-
rigieren die verrücktesten Wunschzettel der Kinder.
Oft liest man auf den Wunschzetteln die schönsten Kinderträume, nicht nur Com-
puter und Playmobilwünsche, sondern auch Märchenbücher und genau aus solch
einem »zauberhaften« Märchenbuch erscheint uns die Wunderwelt der Märchen.
Wir erleben Märchenfiguren aus dem Märchen Aschenputtel, Frau Holle, Hänsel
und Gretel.
Aber bei aller Freude über die Märchen vermissen die Weihnachtsengel einen
 großen Geschenkkarton mit Instrumenten zum Musizieren für das gemeinsame
Weihnachtssingen. Hier ist natürlich die Mithilfe der Kinder gefragt.
Es kann wieder gelacht, getanzt, gestaunt und gemeinsam musiziert werden.













Bürgerhaus Niesky GmbH · Muskauer Straße 31 und 35 · 2906 Niesky
Telefon 03588 2577-0 · Fax 03588 2577-66

















   9. – 10.11.2013 ZA R. Peter
                           Klitten, Fuhrweg 363, Tel. 035895 50337
 16.– 17.11.2013 ZÄ H. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b, Tel. 035825 750
         20.11.2013 ZÄ H. Salewski
                           Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 207864
 23.– 24.11.2013 ZÄ H. Schönrich
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 205514
30.11.– 1.12.2013 Dr. Chr. Schwabe
                           Dauban, Dr.-M.-Grollmuß-Str. 18, 
                           Tel. 035932 31044
     7. – 8.12.2013 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b, Tel. 035825 750
 14.– 15.12.2013 ZÄ K. Spichale
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 207897
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte 
    bis 17.11.2013 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
 18.– 24.11.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 7775296
25.11.– 1.12.2013 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, 
                           Tel. 035828 7800 oder 0170 2913914
     2. – 5.12.2013 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535
                           oder 0151 53617901
           6.12.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
     7. – 8.12.2013 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder 0151 53617901
   9. – 15.12.2013 Frau Dr. med. Domsgen




bis 24.11.2013                   Museum
                                            Sonderausstellung 
                                            »Niesky in alten Ortsplänen – 
                                            Den Steinen auf der Spur«  
   16.11.2013    9.00 bis    Bürgerhaus Spreezimmer
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
   16.11.2013    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Karnevalsveranstaltung 
                     
   21.11.2013    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
   29.11.2013    17.00 Uhr      Museum
                                            Eröffnung Weihnachtsausstellung 
                                            »Nachts im Museum«
                                            Marianne Scholz-Paul
     1.12.2013    15.00 Uhr   Weihnachtsmarkt in Ödernitz 
2.– 6.12.2013    11.00 Uhr   Zinzendorfplatz
                                            Die kleine Schlemmermeile …
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Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky · Inh. Doris Hoffmann
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Zusatzbrille* für Ferne oder Nähe
jetzt nur ab 39,00 €
statt ab 78,00 €
beim Kauf einer Gleitsichtbrille 
mit Markengläsern
*) Einstärkenbrille
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
BIOTOP-PFLEGE
WOHNUMFELDGESTALTUNG
Unser komplettes Angebot für SIE:
u Wiesen- und Rasenpflege
u Gräben- und Gewässersanierung
u Baumpflege /Totholzbeseitigung
u Pflege und Schnitt von Obstgehölzen
u Transportarbeiten /Kleintransporte
u Verleih von Kleingeräten
u Hebebühnenverleih
u Abriss und Entkernung
u Um- und Ausbauarbeiten
u Pflasterarbeiten
u Erd- und Tiefbauarbeiten
u Holzarbeiten aller Art
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Vorschau!
Weihnachtlicher Nachmittag in See
Am 14. Dezember 2013 findet in See ab 15.00 Uhr wieder das traditio-
nelle Weihnachtsblasen statt. 
Nach einem Programm der See'r Kinder wird der Weihnachtsmann er-
wartet. Danach verbreitet die Weihnachtsmannkappelle des Blasmusik-
vereins Niesky bei Glühwein, Quarkbällchen und Bratwurst vorweihn-
achtliche Stimmung.
Es lädt ein, der Traditions- und Kulturverein See e.V.
Weihnachtsmarkt in Ödernitz
Am 1. Dezember 2013, zum 1. Advent findet im Ortsteil Ödernitz ein
kleiner Weihnachtsmarkt statt. Beginn ist um 15.00 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist ausreichend gesorgt. Alle großen und kleinen Besucher sind
herzlich willkommen.
Es lädt ein, der Dorfclub Ödernitz.
Sonderfahrt mit dem Nikolaus 
am 7. Dezember 2013 zum Nieskyer Weihnachtsmarkt 
von Niesky nach Horka zum Güterbahnhof und zurück
Der Verein der Ostsächsischen Eisenbahnfreunde bietet die Möglichkeit
für einen kurzen Ausflug in die Zeit der guten alten Eisenbahn. Am Sonn-
abend, dem 7. Dezember 2013, gegen 14.45 Uhr startet der Sonderzug
in Niesky nach Horka zum Güterbahnhof und wieder zurück.
Der Güterbahnhof ist geprägt durch seinen markanten Wasserturm, den
alten Flügelsignalen und dem Flair längst vergangener Zeiten. Personen-
züge verirrten sich nur selten dahin. Der Ausstieg ist jedoch nicht gestat-
tet. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit eines Blickes, bevor der Bahnhof
sein Gesicht völlig verändern wird. 
Gegen 15.30 Uhr wird der Zug wieder in Niesky eintreffen.
Für die jüngsten Eisenbahnfans hat der Nikolaus kleine Überraschungen. 
Teilnehmerpreis: Erwachsene 10,00 €, Kinder von 4 bis 16 Jahre 5,00 €
Verein Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. 
Maschinenhausstraße 2, 02708 Löbau
Tel.: 03585 219600, Fax: 03585 219673, info@osef.de, www.osef.de
Museum Niesky
Nur noch bis 24. November: 
»Niesky in alten Ortsplänen – 
Den Steinen auf der Spur«
Mitten im Wald zwischen Diehsa nach Pra-
chenau erhebt sich ein Gedenkstein aus
Granit. Dieses Denkmal erzählt die Ge-
schichte eines jungen Mädchens, welches
im Jahre 1891 durch Revolverschüsse ermordet wurde. Eine Vielzahl
solcher Mord- und Denksteine, Stein- und Sühnekreuze befinden sich
rund um Niesky. All diese vermitteln uns ihre Botschaft bis in die Gegen-
wart. Der Nieskyer Heimatforscher Hubert Teuchner hat die Geschich-
ten um diese geheimnisvollen und sagenumwobenen Steine zusammen-
getragen und für die Ausstellung im Nieskyer Museum aufbereitet. Noch
bis 24. November kann sie besichtigt werden.
Ab 29. November öffnen die Museumstüren zur Weihnachtsausstellung
»Nachts im Museum«. Unter diesem Motto hat sich Marianne Scholz-
Paul einiges einfallen lassen. 
Es gibt vieles zu bestaunen: Eine ungewöhnliche Nachthemden-Mo-
denschau, die zum »Schlafengehen« einlädt. Die Bettwäschesamm-
lung, die Schlaftablette und das geliebte »Tunzi-Bettl« dürfen nicht feh-
len, ebenso der Nachttopf. Mond und Sterne – von vielen Dichtern be-
sungen – spielen eine wichtige Rolle. Auch Tipps für einen erholsamen
Schlaf gibt es. An alles wurde gedacht: das Sandmann-Lied, das Nacht-
licht, das Abendgebet und den Schlummertrunk. Ein Höhepunkt ist mit
Sicherheit die Ausstellungseröffnung am Freitag, dem 29. November,
um 17.00 Uhr. Das Museum öffnet an diesem Abend bis 19.00 Uhr und
hält so einige Überraschungen für alle Müden und Ausgeschlafenen be-
reit.  
Vorverkauf Eintrittskarten für Veranstaltungen 
Bürgerhaus Niesky:
12.1.2014 Winterzauberland
3.4.2014 Stefan Mross präsentiert 
»Immer wieder sonntags – unterwegs«
Wartburg Görlitz:
6.12.2013 Julia Neigel »Stimme mit Flügeln«
Messe und Veranstaltungspark Löbau
Landskronbrauerei Görlitz 
Krönum Kulturinsel Einsiedel Zentendorf




Kalender Sächsische Heimat 2014
Kümmels »Vergissmeinnicht« 2014
wieder im Angebot:  
Adelssitze der Oberlausitz, Bilder aus der Oberlausitz
Veranstaltungstipp!
Buchpräsentation des Romans: 
»Die Tuchhändlerin« von Ivonne Hübner
am Mittwoch, dem 4. Dezember, um 19.00 Uhr, 
im Veranstaltungsraum der Bibliothek
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein!
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
                                                
3.12. 2013 17.30 Uhr          Saal der Sparkasse
                                            Nikolauskonzert der Musikschule
     4.12.2013    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Buchpräsentation 
                                            »Die Tuchhändlerin« 
                                            von Ivonne Hübner
7.– 8.12.2013                      Zinzendorfplatz
                                            Nieskyer Weihnachtsmarkt
     8.12.2013                       Bürgerhaus
                                            Weihnachten mit den Randfichten
   10.12.2013    15.00 Uhr   Bibliothek
                                            Weihnachtslesung 
                                            bei Kaffee und Keksen 
mit Hans Berger und Wolfgang Hoya
   19.12.2013    18.00 Uhr   Kirche Zinzendorfplatz 
                                            Weihnachtskonzert
                                            Mixtura Orchester und Musikschule








Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Tel. 03588 2299897
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen. Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot
und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Alle Jahre wieder …
Weihnachtsbücher stehen bereit
Wer jetzt mit den Vorbereitungen für ein stimmungsvolles Weihnachts-
fest beginnen möchte, findet viele Anregungen und Tipps in der Stadt-
bibliothek Niesky.
Zahlreiche Weihnachtsbastelbücher, Back- und Kochbücher, aber auch
Weihnachtsgeschichten für Kinder und Erwachsene und Hörbücher rund
ums Weihnachtsfest stehen zur Ausleihe bereit.
Adventskalenderbaum in der Stadtbibliothek
Im Eingangsbereich der Stadtbibliothek wird täglich eine Kugel geöff-
net: Wie im letzten Jahr sind alle Kinder mit gültigem Bibliotheksaus-
weis eingeladen, an jedem Öffnungstag im Dezember eine Kugel im 
Adventskalenderbaum der Stadtbibliothek zu öffnen.
Los geht es am Montag, dem 2. Dezember 2013. Dann dürfen gleich
zwei Kugeln geöffnet werden.
»Es war einmal« – Märchenausstellung in der Stadtbibliothek
Wer hat nicht als Kind gerne Märchen gelesen und sich z.B. vom Wolf
im »Rotkäppchen« einen Schauer über den Rücken jagen lassen? Viele
Märchen greifen auf einen zeitlosen Erfahrungsschatz zurück.  Deren
zentrale Themen sind – unter anderen Vorzeichen – auch heute noch sehr
aktuell. Ihre besondere Faszination liegt darin, dass sie kulturübergrei-
fend Kinder wie Erwachsene erreichen und deren Fantasie anregen. 
Mit verschiedenen Märchenbüchern von klassisch bis modern will die
Bibliothek ab dem 2. Dezember im Foyer mit der Ausstellung »Es war
einmal« dazu anregen, Neues zu entdecken oder sich an Altes zu erin-
nern.
In den monatlichen Veranstaltungen  der Bibliothek, die sich an Kinder-
garten- und Grundschulkinder wendet, werden die Kinder auf unter-
schiedliche Weise ins Märchenland entführt.
»Humorvolle und besinnliche Geschichten zur Weihnacht«
Die Stadtbibliothek Niesky lädt ein zur Weihnachtslesung mit festlicher
Stimmung bei Kaffee und Keksen. Hans Berger und Wolfgang Hoya
werden am Dienstag, 10. Dezember, um 15.00 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Niesky jede Menge heitere und besinnliche Geschichten rund um
Weihnachten zu Gehör bringen. Der Unkostenbeitrag beträgt 1,50 Euro.
Um Voranmeldung wird gebeten unter Telefon 03588 209854.
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Literarischer Stammtisch 
Für alle kulturell Interessierten hat die Stadtbibliothek Niesky einen li-
terarischen Stammtisch ins Leben gerufen. Künftig soll der Stammtisch
jeden zweiten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in geselliger Runde bei
Kaffee und Kuchen tagen und über Literarische Neuerscheinungen der
Belletristik und Sachliteratur diskutieren.
Wir freuen uns über jeden Gleichgesinnten, der unsere Runde erweitert.
Der Unkostenbeitrag beträgt 1,50 Euro.
Carola Vogt-Kliemand, Leiterin Bibliothek
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in




Das DRK bietet an seinem Standort in Niesky, Lehrergasse 3, folgende
Angebote für Senioren aus Niesky und Umgebung:
• jeden Mittwoch von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Tagesbetreuung für Senioren
• jeden Montag und jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr 
offener Seniorenklub 
• Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Beratungsangebote für Senioren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
unter der Rufnummer 03588 289915 zur Verfügung.
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Die Heimspiele der Tornados
im Eisstadion am Waldbad 
(Oberliga Ost):
Sa., 16.11.2013     18.30 Uhr     Tornado Niesky– Icefighters Leipzig
Sa., 23.11.2013     18.30 Uhr    Tornado Niesky– MEC Halle 04
Fr., 29.11.2013     20.00 Uhr    Tornado Niesky– EHC Thüringen 
                                                  (Nachholspiel für den 27.10.2013)
Sa., 30.11.2013     18.30 Uhr    Tornado Niesky– FASS Berlin 
Sa., 7.12.2013       18.30 Uhr    Tornado Niesky– EHV Schönheide 09
Heimspiel der SG Rot-Weiß Bad Muskau /ELV Niesky in Weißwasser
(Regionalliga): 
Fr., 29.11.2013     19.30 Uhr    SG Rot-Weiß /ELV– MEC Halle 1b
(Fortsetzung auf Seite 17)
Vereinsmitteilungen
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Robert-Koch-Straße 2 · 02906 Niesky




ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
Jörg Franke Görlitzer Str. 10 02906 Niesky
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
14                                                                                                                                                                                                             November 2013
NieskyerWeihn




Mode · Schmuck · Taschen
Herbst-Winter-Kollektion
Adventszeit ..., Nikolaus,
Weihnachtszeit bei uns 
finden Sie Überraschungen & Ideen!
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte




ab 2. bis 8. Dezember 2013
       Mo.–Fr.  9.30 bis 18.00 Uhr
      Sa.          9.30 bis 11.30 Uhr
30%
auf Kindermode in 
den Gr. 92 bis 176!


















Niesky · Horkaer Straße 4 · Telefon 03588 205444
Freitag, 29. November
um 17.00 Uhr Museum am Zinzendorfplatz 
Sonderausstellung Ausstellungseröffnung
»Nachts im Museum …«
Ausstellung von Marianne Scholz-Paul
anschließend »Museumsnacht« 
mit vielen Überraschungen
Montag, 2. Dezember 
Stadtbibliothek Zinzendorfplatz
Der Adventskalenderbaum wird täglich geöffnet
und »Es war einmal …«
Märchenbücher gestern und heute
Ausstellung im Foyer
Dienstag, 3. Dezember
17.30 Uhr Saal der Kreismusikschule
»Nikolauskonzert« der Kreismusikschule
Mittwoch, 4. Dezember
19.00 Uhr Stadtbibliothek Zinzendorfplatz
Ivonne Hübner liest aus ihrem neuen Buch
»Die Tuchhändlerin«
Montag, 2. Dezember, bis Freitag, 6. Dezember
ab 11.00 Uhr Kleine Schlemmermeile …
… auf dem Zinzendorfplatz
Freitag, 6. Dezember
18.30 Uhr Freifläche Lehrergasse
Feuerwerksvorführung
Sonnabend, 7. Dezember 
ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz 
Weihnachtstrubel
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik
ab 14.00 Uhr Museum am Zinzendorfplatz –
Sonderausstellung »Nachts im Museum …«
Ausstellung von Marianne Scholz-Paul
ab 14.00 Uhr Familienzentrum – Muskauer Straße 
Lichtelstunde für Seniorinnen und Senioren
ab 14.00 Uhr Jahnhalle am Zinzendorfplatz – Ausstellung
»Im Spreewald und anderswo« 
Ausstellung der Freizeitkünstler Niesky
ab 14.44 Uhr Treffpunkt Bahnhof Niesky
»Einmal Horka und zurück«
Nikolausspritztour mit der Eisenbahn
ab 15.00 Uhr Museum am Zinzendorfplatz
Oh, es riecht gut … 
Weihnachtsbäckerei für Kinder
14.30 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz
Stilles Krippenspiel mit der Weihnachtsgeschichte
ab 15.00 Uhr an der Kirchentreppe 
Weihnachtliche Melodien
mit der Weihnachtsmannkapelle, 
dem Posaunenchor der Brüdergemeine
und dem Rothenburger Männerchor
17.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz
»Der Esel Jonas«
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nachtsmarkt
         rund um den Zinzendorfplatz
Übe
rraschen Sie Ihre Lieben
(03588) 2238390 PARKPLÄTZE direkt vor der Tür!




Inh. L. Halke & J. Kranich
www.halke.de





Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Filiale REWE-Center 
% 0 35 88 / 20 78 47                        
Advents-
ausstellung
am 23. November 2013, 
















02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Holen Sie sich die frisch gebackenen 
und begehr en Quarkkeulchen 
und typisches Weihnachtsgebäck.
Auf demWeihnachtsmarkt finden Sie 




    MOHNLÄNGEN!
In allen Filialen Freudenbergs 
nach altem Rezept und Tradition.
Stammgeschäft: 
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Weihnachtsgeschenke?
Studiofotos vom Fachmann
ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
Jörg Franke Görlitzer Str. 10 02906 Niesky
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
… für ein gesünderes Leben!
19.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Chorkonzert zum Advent
und außerdem … der Weihnachtsmann
Sonntag, 8. Dezember 
9.45 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Kirche mit Kindern – Familiengottesdienst  
ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz 
Weihnachtstrubel 
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik 
ab 14.00 Uhr Jahnhalle am Zinzendorfplatz – Ausstellung
»Im Spreewald und anderswo« 
Ausstellung der Freizeitkünstler Niesky
ab 14.00 Uhr Museum am Zinzendorfplatz – Sonderausstellung
»Nachts im Museum …«
Ausstellung von Marianne Scholz-Paul
ab 15.00 Uhr Museum am Zinzendorfplatz
»Oh du kümmelige Weihnachtszeit«
Kümmel schwingt den Cartoon-Stift und 
Oh, es riecht gut … Weihnachtsbäckerei für Kinder
ab 16.30 Uhr Museum am Zinzendorfplatz
»Lichtelstunde« Oma erzählt und liest
mit Marianne Scholz-Paul
ab 16.00 Uhr an der Kirchentreppe
Adventsmusik mit  dem Dr.-Blech-Quintett und
dem Evangelischen Jungbläserchor
und außerdem … der Weihnachtsmann
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Veranstaltungstipps
am Dienstag, 10. Dezember 
15.00 Uhr Stadtbibliothek Zinzendorfplatz
»Es weihnachtet …«
Heiter bis besinnliche Geschichten zur Kaffeestunde
am Donnerstag, 19. Dezember 
18.00 Uhr Kirche der Brüdergemeine Zinzendorfplatz
»Weihnachtskonzert« 
mit Mixtura Orchester und der Kreismusikschule
bis zum 23. Dezember und vom 6. bis 26. Januar 2014
                                         
Museum am Zinzendorfplatz – Sonderausstellung
»Nachts im Museum …«  






Mohn- und Butterstollen 
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 03588/205459
An allen Adventssamstagen 
und am 2. und 4. Adventssonntag 



























Spiel der Tornado Reserve in Weißwasser (Landskron-Liga)
Sa., 30.11.2013     9.15 Uhr    Landskron Eisböcke– 
                                                  Tornado Niesky Reserve 
Nieskyer Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie unseren Stand am 7. / 8. Dezember 2013 auf dem Nieskyer
Weihnachtsmarkt. 
Beachten Sie dazu auch die Informationen in der Tagespresse.
Fanbusse
Die Fangruppe »Sturmjäger« organisiert zu ausgewählten Auswärtsspie-
len wieder Fanbusse. Nachfolgend die aktuelle Planung:
Datum        Abfahrt     Ziel            Gegner                       Spielbeginn
17.11.2013  16.00 Uhr  Chemnitz   Wild Boys Chemnitz       18.30 Uhr 
6.12.2013  17.00 Uhr  Jonsdorf    Jonsdorfer Falken           20.00 Uhr
13.12.2013  17.00 Uhr  Leipzig      Icefighters Leipzig          20.00 Uhr 
Die Abfahrt erfolgt grundsätzlich ab der Bushaltestelle Horkaer Straße
(vor der Villa) in Niesky.
Telefonische Anmeldungen sind unter der Nr. 03588 207519 möglich.
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de 
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst)
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.15 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus 
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Konzerte 
17.11.2013 Chorkonzert im Kleinen Saal
7.12.2013 Chor-Advents-Konzert im Kleinen Saal
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
13.11.     14.00    Seniorennachmittag
14.11.     19.45    Bibelkreis des CVJM
17.11.     9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
18.11.     19.30    Singkreis
               19.00    Friedensgebet im Pfarrhaus der Brüdergemeine
19.11.     12.00    Friedensgebet in der Emmauskapelle
20.11.     9.30    Buß- und Bettag – Gemeinsamer Gottesdienst 
                               mit der Brüdergemeine 
                               zum Abschluss der Friedensdekade
21.11.     19.45    Bibelkreis des CVJM
24.11.     9.30    Abendmahlsgottesdienst 
                               mit Verlesung der Verstorbenen
               14.00    Andacht in der Feierhalle auf dem Waldfriedhof
               14.45    Andacht auf dem Neusärichener Friedhof
                  14.45    Andacht auf dem Ödernitzer Friedhof
25.11.     19.30    Singkreis
28.11.     19.45    Bibelkreis des CVJM
1.12.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
Kirchliche
Mitteilungen
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2.12.     19.30    Singkreis
5.12.        19.45    Bibelkreis des CVJM
7.12.       9.30– 
                  12.00    Spielezeit
8.12.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
               9.45    Kirche mit Kindern 
                               in der Kirche der Brüdergemeine
9.12.     19.30    Singkreis
11.12.     14.00    Seniorennachmittag
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
17.11.        10.15    Posaunenfeierstunde
20.11.                      Buß- und Bettag 
                  14.30    Einladung nach Kollm zum Bußtagsgottesdienst 
                               mit Konfirmandenvorstellung und Lobpreisgruppe,
                               Superintendenten und anschließendem 
                               Gemeindeforum                                                                                                                                           
24.11.                      Ewigkeitssonntag
                  10.15    Gottesdienst mit HA und Totengedächtnis 
                               und Pfarrer Huth
1.12.        10.15    Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
8.12.        10.15    gemeinsamer Gottesdienst mit HA und Pfarrer Huth 
Seniorenbibelstunde 
5.12.2013, 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Petershain
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr       
Kirchenchor montags 19.45 Uhr    
Hauskreise bei Ohnesorge donnerstags 19.45 Uhr
bei Heymann 14-tägig donnerstags
Am 6.10.2013 wurde der Gemeindekirchenrat unserer Ev. Trinitatis-
gemeinde am See gewählt: Uwe Barthel, Iris Ohnesorge, Simon Bieneck,
Frieder Franke, Ina Kölbel, Steffen Grabs, Hagen Petrick, Bärbel
Berndt, Clemens Steiche und Katrin Schmiedel.
Mit den R+V Kfz-Policen individueller 
Versicherungsschutz nach Ihren 
Bedürfnissen. Wechseln Sie bis 
30.11.2013 Ihre Kfz-Versicherung! 
Lassen Sie sich in einem persönlichen 
VersicherungsCheck von uns beraten!





Herzlichen Dank für die Bereitschaft an dieser wichtigen Stelle, in un-
serer Kirchgemeinde Dienst zu tun. Der neue GKR wird am 2. Advent,
also am 8.12.2013, im gemeinsamen Gottesdienst – 10.15 Uhr in See –
eingesegnet.
Am 26.11.2013 laden wir 18.00 Uhr zu einem Gemeindelichtelabend
in den Gemeinderaum in See ein. Es wird ein geselliger Abend bei Ker-
zenschein in gemütlicher Runde mit Begegnungen und Gesprächen von
Jung und Alt bei Knabberei, Weihnachtsbastelei und Gesang.
Am 30.11.2013 findet 18.00 Uhr in der See’r Kirche ein Adventskon-
zert mit einem Brassquintett aus Lettland statt. Deren Musiker besu-
chen uns bei einer Adventstournee.
Am 7.12.2013 laden wir 15.00 Uhr zu einem Adventskonzert mit dem
Frauenchor Niesky e.V. in die Petershainer Kirche ein.
Evangelisches Pfarramt Kosel




20.11.  10.30 Gottesdienst
24.11.  10.30 Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedächtnis der Verstorbenen
1.12.  10.30 Gottesdienst
8.12.  17.00 Adventsmusik
15.12.  10.30 Gottesdienst
Frauenkreis: 18.11.2013, um 14.30 Uhr
5.12.2013, Adventsfeier in Niesky. 
Bitte dazu bei Frau Steinert anmelden.
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 3.12.2013, um 19.30 Uhr
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgebühren am 
Montag, 18.11.2013 von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Kirche.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
Gottesdienste in Niesky
25.11.                      Sonntag – Hochfest Dreikönig
                  10.00    Hl. Messe 
1.12.                      1. Adventssonntag
                  10.00    Hl. Messe 
8.12.                      2. Adventssonntag
                  10.00    Hl. Messe
15.12.                      3. Adventssonntag
                  10.00    Hl. Messe
22.12.                      4. Adventssonntag
                  10.00    Hl. Messe
Gottesdienste in Rietschen
samstags um 18.00 Uhr
Gottesdienste in Rothenburg





mit Männerchor »Frohsinn« aus Horka 
am 1. Adventssonntag in St.-Josef-Kirche Niesky um 17.00 Uhr
Adventsfeier für die gesamte Pfarrgemeinde 
am 2. Adventssonntag in der Cafeteria des Emmaus-Krankenhauses
Beginn um 14.30 Uhr, Ende ca. um 17.00 Uhr
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte /Gottesdienste
im November / Dezember 2013
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibelbetrachtung »Der Wille Jehovas – Wer lebt heute danach?«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger  
Ansprachen und Tischgespräche  
am: 15. November, 22. November, 29. November und 6. Dezember 2013
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
am: 17. November, 24. November, 1. Dezember und 8. Dezember 2013
anschließend:
Bibelbetrachtung über Jehova und Jesus Christus 
am: 17. November, 24. November, 1. Dezember und 8. Dezember 2013
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag 10.00 Predigtgottesdienst
Sonntag 9.00 Kinderstunde (3– 7 Jahre)
Montag 15.45 Kidstreff (8– 14 Jahre)
Dienstag 19.30 Bibel- und Gebetsstunde











Tel. 035891 779688 
Montag, Dienstag 
und Freitag
Meine Leistungen: Fußbad, Hornhautentfernung, Nagelpflege,
Fußmassage, Entfernung von Hühneraugen, Nagelpilz-Therapie, 
Behandlung eingewachsener Nägel Ihre Bettina Tschierschke
Termine nach Vereinbarung!
Neuapostolische Gemeinde Niesky







Mittwoch, den 20.11., 9.30 Uhr
Bezirksapostelgottesdienst 
Satellitenübertragung aus Chemnitz
Sonntag, den 1.12., 10.00 Uhr
Bilderrahmen und Fotoalben
vom Fachmann
ein Geschäftszweig der Mohren-Drogerie
Jörg Franke Görlitzer Str. 10 02906 Niesky
www.foto-franke.macht-ihr-foto.de
Familienanzeigen 
in Ihrem Amtsblatt –








* Die Preisgarantie umfasst einen Anteil von mindestens 50 Prozent des aktuellen Gesamtbruttopreises.
   Ausgenommen von der Preisgarantie sind Änderungen der Strom- und Umsatzsteuer sowie der EEG-Umlage (staatliche Komponenten).
„Wir denken an morgen. 
  Unser Strom auch.“
       Jetzt zu RWE Strom 24max wechseln und preisstabilen 
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Autohaus Arndt 
Inhaber Bernd Budi e. K. 
 
Görlitzer Str. 15    Filiale Niesky 
02827 Görlitz     Jänkendorfer Str. 2 
Tel. (0 35 81) 7 43 80   02906 Niesky 
www.autohaus-arndt.de   Tel. (0 35 88) 2 22 92 30 
 
• alle Motoren sind gewichts -
optimiert und mit dem fort-
schrittlichen Mazda Start-
Stopp-System i-stop ausgerüstet
• SKYACTIV-G 165 Benzinmotor
mit dem neuen regenerativen
Bremssystem i-ELOOP verfügbar
• SKYACTIV-G Benzindirektspritzer:
o Verdichtungsverhältnis von 14:1
(dem weltweit höchsten in ei-
nem Großserien-Benzinmotor)
o spezieller 4-2-1 Abgaskrüm-
mer und verbesserte Einspritz -
eigen schaften zur Unter -
drückung der Nachteile 




• SKYACTIV-G 100 Benzinmotor 
mit 1,5 Litern Hubraum:
o 74 kW/100 PS Leistung
bei 6.000/min
o maximales Drehmoment 
von 150 Nm bei 4.000/min
o Verbrauch 5,1 l/100 km, 
CO2-Emissionen 119 g/km 
(Schrägheck, in Verbindung
mit 6-Gang-Schaltgetriebe)
o Abgasnorm Euro 5
• SKYACTIV-G Benzinmotor 
mit 2,0 Liter Hubraum 
in zwei Leistungsstufen:
o SKYACTIV-G 120: 88 kW/
120 PS bei 6.000/min, 
210 Nm bei 4.000/min
o Verbrauch 5,1 l/100 km, 
CO2-Emissionen 119 g/km 
(mit 6-Gang-Schaltgetriebe)
beziehungsweise 5,6 l/100 km
und 129 g/km (mit Sechs-
stufen-Automatik)
o Abgasnorm Euro 5
o SKYACTIV-G 165 
(nur Schrägheck): 121 kW/
165 PS bei 6.000/min, 
210 Nm bei 4.000/min
o Verbrauch 5,8 l/100 km, 
CO2-Emissionen 135 g/km 
(mit 6-Gang-Schaltgetriebe
und i-ELOOP)
o Abgasnorm Euro 5
Mazda treibt die Erneuerung seines Modell-
programms mit Nachdruck voran. Als drittes
Modell einer neuen Ära geht im Oktober 2013
der neue Mazda3 an den Start – und ver-
knüpft die effizienten SKYACTIV-Technolo-
gien und das dynamische KODO Design zu ei-
nem einzigartigen Angebot in der europäi-
schen Kompaktklasse. 
Fahrwerk und Karosserie 
Neben den leichten und lebhaften Triebwer-
ken leisten die SKYACTIV Karosserie und das
SKYACTIV Fahrwerk – beide mit dem Schwer-
punkt auf geringes Gewicht und hohe Steifig-
keit entwickelt – einen zentralen Beitrag zur
Dynamik des Fahrerlebnisses an Bord des
Mazda3. Unnachahmliche Präzision, neutra-
les Kurvenverhalten und ein Gefühl vollstän-
diger Kontrolle, verbunden mit
herausragenden Eigenschaften
bei Aerodynamik, Sicherheit so-
wie Geräusch- und Vibrations-
komfort – so unterstreicht der
Mazda3 seine Position als be-
sonders sportliche Wahl in der
Kompaktklasse. Die konsequente Um-
setzung der Mazda Leichtbaustrategie ein-
schließlich eines deutlich erhöhten Anteils
hochfester und ultrahochfester Stähle führte
zu einer Gewichtssenkung von bis zu 70 Kilo-
gramm. Mit einem Leergewicht ab 1.190 Kilo-
gramm gehört der Mazda3 zu den leichtes-
ten Fahrzeugen im europäischen C-Segment.
Einen wichtigen Beitrag zu Fahrstabilität und
Effizienz leisten auch die ausgezeichneten
Aerodynamik-Eigenschaften. Dank verschie-
dener Maßnahmen weist der Mazda3 einen
Luftwiderstandsbeiwert von cW=0,26 (Li-
mousine) bzw. 0,275 (Schrägheck) auf – da-
mit gehört er zu den besten Serienfahrzeu-
gen überhaupt.
Antriebe
• modernste SKYACTIV-Antriebe mit
Benzindirekteinspritzern und Turbo -
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M{zd{ 3 – Der neue Maßstab in 
Der Kompaktklasse 
 
        
         
        
 
            
                 
           





             
              
           
            
          
           
            
         





... finden Sie altmodisch? 
Stadtwerke versorgen zu fairen Preisen und   
bieten seriösen Kundenservice vor Ort.  






! 03588 2532-0 
Hausmannstraße 10  02906 Niesky 
Upp‘s, keine Transparenz im Preis und niemand  
ist in Ihrer Nähe wenn es Fragen gibt? 
Testen Sie uns und nutzen Sie die „Online-Anfrage zur 












14.12.2013   9 ʹ 18 Uhr 
Mit großer 
Tombola ʹ Verlosung 
im Fachgeschäft 
MINERALÖL BRETSCHNEIDER
 035827 7855-0 /0800-0200 997
WWW.MINERALOEL-BRETSCHNEIDER.DE












und freie Werkstatt führen wir:
Reparaturen aller Art und jeder Marke, Reifenservice,
Verkauf von Gebraucht- und Jahreswagen durch.
Autozentrum Niesky GmbH
PEUGEOT Service-Vertragspartner
Cottbuser Straße 19 · 02906 Niesky
Tel. +49 (0)3588 2235095 · Fax +49 (0)3588 2593513
www.autozentrum-niesky.de · info@autozentrum-niesky.de
   
   
   
      
      





Am Bahnhof 5, 02906 Niesky
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Versöhnung über den Gräbern
Arbeit für den Frieden
Tote mahnen zum Frieden –
auch 68 Jahre nach Ende
des Zweiten Weltkriegs!
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V., Landesverband Sachsen, führt im Jah-
re 2013 in der Zeit vom 4. bis 24. November
 (Totensonntag) seine Haus- und Straßen-
sammlung im Freistaat Sachsen durch.
Vor beinahe 100 Jahren, nach dem Ende des
Ersten Weltkriegs von engagierten Bürgern
gegründet, errichtet, pflegt und betreut der
Volksbund im Auftrag der Bundesrepublik
Deutschland Kriegsgräber im Ausland: der-
zeit etwa 4,4 Millionen Gräber auf ca. 850
Anlagen in Europa und Nordafrika. In den
Nachfolgestaaten der ehemaligen Sowjetu-
nion werden ca. 40.000 Soldaten jährlich ex-
humiert und umgebettet, von denen 70 Pro-
zent identifiziert und deren Angehörige in-
formiert werden können.
Daneben obliegt dem Volksbund die Bera-
tung der Kommunen bei der Kriegsgräber-
pflege im Inland – alleine in Sachsen existie-
ren etwa 1.000 Kriegsgräberstätten. Zudem
ist der Volksbund ein anerkannter Träger der
Jugendarbeit und der historisch-politischen
Bildung, die vorallem im Rahmen internatio-
naler Jugendbegegnungen stattfindet, bei de-
nen junge Europäer unter dem Motto »Ver-
söhnung über den Gräbern« nicht nur Ein -
blicke in die gewalttätig-kriegerische Ge-
schichte Europas erfahren, sondern das Fun-
dament der Völkerverständigung aktiv stär-
ken.
Aber es sind nicht nur die Toten der Weltkrie-
ge, um die sich der Volksbund sorgt, auch das
Andenken der Gefallenen der Bundeswehr
zu wahren ist eine neue Aufgabe des Volks-
bundes. In Sachsen liegen heute zwei Ehren-
gräber der Bundeswehr.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. finanziert als Mitgliederverein mit
mehrals 140.000 Mitgliedern seine Arbeit
noch immer zu rund 75 Prozent durch Spen-
den und Sammlungen.








Spende Haus- und 
Straßensammlung LV Sachsen


















   Familienzentrum des DHB
   Netzwerk Haushalt Niesky e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Veranstaltungen für Familien
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – eingeladen sind zu diesem Treffen
sind Väter und Mütter mit ihren Babys und Kleinkindern, die den
Wunsch haben, sich mit anderen Eltern auszutauschen und dem Kind
die Möglichkeit zu geben, sich in der Gemeinschaft mit anderen Kin-
dern zu erproben. Ein gemeinsames Mittagessen ist möglich. 
Samstag, 16.11., ab 15.00 Uhr – Wer hat Lust auf Spiele?
Brettspiele, Kartenspiele und was man sonst noch so spielt, kommen
Sie mit Ihren Kindern zum Spielefest. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
Macht dabei mit bei einem Preisrätsel und gewinnt ein Gesellschafts-
spiel für die ganze Familie. 
Samstag, 23.11., ab 15.00 Uhr – Treffen der TeilnehmerInnen des
Kurses »fitdankbaby« und des Kurses »Zwergensprache« zu einem
Wiedersehen. 
Samstag, 30.11., 15.00 Uhr Weihnachtlicher Familiennachmittag 
viele weihnachliche Basteleien und Plätzchen …
Veranstaltungen für Erwachsene (jeweils 19.00 Uhr)
19.11. Vortrag mit Frau A. Lißner (Heilpraktikerin in Niesky) 
zum Thema: »Gesund durch den Winter«
26.11. Weihnachtliche Bastelein
3.12. (bereits um 18.00 Uhr)  
Weihnachtlicher Genuss mit dem Thermomix
10.12. Weihnachliche Basteleien und Handarbeiten
17.12. DHB intern – Weihnachtsfeier für Mitglieder 
Vorschau 2014
21. Januar 2014, 19.00 Uhr, Patchworkkurs – die Stofftechnik, die
aus Stoffresten neue Textilien zaubert 
28. Januar 2014, Fitdankbaby
Fitness für dich und dein Baby. Fitdankbaby ist ein innovatives Fit-
nesskonzept für Mamas mit Baby von 3 bis 7 Monaten. Es vereint Fit-
nesstraining für Mamas und altersgerechte Babygymnastik in einem
abwechslungsreichen Kurs. Zusätzlich werden die Babys mit spiele-
rischen Übungen gefördert und die Mutter-Kind-Bindung gestärkt. 
10 Treffen /80,00 € /Kostenübernahme bei Krankenkasse erfragen /
AOK-Mitglieder volle Erstattung
Wenn Sie noch ein Weihnachtsgeschenk suchen, die beliebten
Körnerkissen sind wieder erhältlich!
Jugendzentrum Niesky
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Büro: 03588 201780
JUZ: 03588 208998






Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
für alle 10- bis 18-Jährigen
sich treffen, quatschen, Billard, Kicker, Darts, Tischtennis, Internet, PS3,
Air-Hockey, Karten- und Brettspiele, Musik, Snacks und Getränke
In der Zeit des Offenen Treffs stehen ein Musik-PC für eigene Kreatio-
nen und Aufnahmen sowie ein Schlagzeug zum selbstständigen Üben
zur Verfügung.
Für besondere Angebote (Kino, Kochen, Kreatives) beachtet bitte unsere
Aushänge.
Trommeln & Percussion
jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
Trommeln auf Djembe, Bongo, Conga usw.
Das wollt ihr gerne mal ausprobieren? 
Martin Vetter zeigt euch, wie es geht.
Graffiti
jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr
Florian von TurtelTon-Designs zeichnet mit euch gemeinsam Entwürfe,
die ihr dann mit Spraydosen auf einer Wand verewigen könnt.
Streetdance
zur Zeit ist leider kein Streetdance möglich!
GTA »Schülerband« (Oberschule Niesky)
jeden Mittwoch von 15.00 bis 16.30 Uhr
Termine
15.11. Kino-Abend (ab 17.00 Uhr)
27.11. Adventskränze gestalten (ab 16.00 Uhr)
29.11. U16-Disco (18.00– 22.00 Uhr)
Wer hilft mit (Bar, Deko, Technik)?
4.12. Plätzchen backen (ab 16.00 Uhr)
6.12. Plätzchen backen (ab 16.00 Uhr)
7.12. Wir besuchen das Theater Görlitz zu »Alice im Wunderland«
13.12. Kino-Abend (ab 17.00 Uhr)
20.12. U16-Weihnachtsdisco (18.00– 22.00 Uhr)
Wer hilft mit (Bar, Deko, Technik)?
Komm einfach mal vorbei!











Ihr Fotoprofi in Niesky!
www.garack.de · info@garack.de
Schutz und Hilfe für von Gewalt bedrohte
und betroffene Frauen und ihre Kinder
Frauenhaus »Das Domizil«
Einfach anrufen, wir helfen!
Tel. 03581 400025
Dienstzeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 19.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit hilft die Polizei bei der Aufnahme in »Das
Domizil«: 03581 650-0
Frauenhaus »Das Domizil«
Fax 0 35 81 – 40 00 82
E-Mail domizil@dsw-lausitz.de
Postanschrift: c/o Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Mühlweg 6, 02826 Görlitz
GEWALT ist keine Privatsache –
GEWALT geht uns alle an!
Dauergrabpflege und Grab24. November 2013
Totensonntag Alles geregelt – schon zu Lebzeiten
Das Leben bis zuletzt in vollen Zügen genießen zu können, ist ein
wahrer Schatz. Ein Aufatmen ist uns aber meist erst dann möglich,
wenn wir die Gewissheit haben, dass alle Dinge geregelt sind. Das
betrifft nicht nur die Dinge im Leben, sondern auch jene danach.
Viele wissen dabei nicht, dass sie auch vorher bestimmen und ver-
traglich festlegen können, wie ihre Grabstätte einmal aussehen
soll. Diese Möglichkeit sichert die Berücksichtigung der persön-
lichen Wünsche des Verstorbenen und nimmt so den Angehörigen
eine schwere Entscheidung in der Trauerzeit ab.
Unser Angebot der Dauergrabpflege und Grabmalvorsorge ist ge-
nau das Richtige für Sie:
• Unabhängig davon, ob Sie alleinstehend sind oder Ihre Kinder
weit entfernt wohnen,
• Wenn Sie Ihren Angehörigen keine Umstände und finanziel-
len Belastungen bereiten wollen oder
• als Hinterbliebene die Pflege eines Grabes in professionelle
Hände geben möchten.
Wir möchten Ihnen die Angelegenheiten, die über das Leben hin-
ausgehen, vereinfachen. Durch die vertrauensvolle Zusammenar-
beit der Friedhofsgärtner und der Steinmetzen in Sachsen ist es
Ihnen als Vorsorgende oder auch als Angehörige möglich, sowohl
Ihre Wünsche zum Grabmal als auch zur Bepflanzung vertraglich
zu vereinbaren.
Die Arbeiten des fachlich geprüften Steinmetzen umfassen je
nach Vereinbarung die Anfertigung des Grabsteins, der Inschrift
und der Einfassung mit Zubehör nach individuellen Wünschen
und einer persönlichen Beratung. Im Falle einer Bestattung oder
Beisetzung werden die Lieferung oder Demontage und anschlie-
ßende Montage mit Neufundamentierung des Grabmals und der
Umfassung gewährleistet. Nach dem Aufstellen sind sowohl re-
gelmäßige und materialgerechte Reinigungs- und Instandset-
zungsarbeiten wie auch das fachmännische Nachtönen und Er-
gänzen von Inschriften möglich.
Für die Grabgestaltung und Grabpflege ist der Friedhofsgärtner
zuständig. Dieser kommt neben einer jahreszeitlich wechselnden
Bepflanzung mit Blumen sowie einer immergrünen Grabflächen-
gestaltung mit Zwerggehölzen und Bodendeckern Ihrer Wahl
auch gern besonderen Wünschen, wie Blumensträußen und Ge-
binden zu besonderen Gedenktagen, nach. Die Dauergrabpflege
In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
% 0 35 88 / 20 97 22
August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg




Beisetzungen aller Glaubensrichtungen 
und Trauerbegleitungen
im Raum Niesky, Rothenburg, Weißwasser und Umgebung
www.lausitzer-trauerhilfe.de
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beinhaltet sowohl das Säubern,
Abräumen und Entfernen von
Unkraut als auch den Schnitt, das
Gießen und Düngen der Bepflanzung.
Sie können die Dienstleistung der Dauer-
grabpflege während der gesamten Nut-
zungsdauer der Grabstätte in Anspruch
nehmen, mindestens aber fünf Jahre.
Pflege und Vorsorge – einfach und sicher
Fragen Sie in einer der Gärtnereien oder einem der Steinmetzbe-
triebe, die Vertragspartner der Dauergrabpflegegesellschaft sind,
nach und lassen Sie sich kostenlos beraten. Im Dauergrabpflege-
und Grabmalvorsorgevertrag können Sie Ihre Wünsche und Vor-
stellungen zum Grabstein, der Umfassung mit Zubehör, der Be-
pflanzung und der Pflege festschreiben lassen.
Die Kosten ergeben sich je nach dem gewünschten Leistungsum-
fang und der Pflegedauer. Der Betrag wird nach Abschluss des
Vertrages einmalig fällig und auf ein separates Treuhandkonto
eingezahlt. Danach werden alle anfallenden Vertragsleistungen
von diesem beglichen.
Im Ernstfall ist Ihr Dauergrabpflege- und Grabmalvorsorgevermö-
gen vor dem Zugriff Dritter geschützt, denn das Treuhandvermö-
gen gilt als »Schonvermögen« und kann Ihnen bei Gewährung von
Sozialleistungen weder als Vermögen angerechnet noch aufgelöst
werden.
Mit Sicherheit in guten Händen
Mit der Dauergrabpflege und Grabmalvorsorge gehen Sie in je-
dem Fall auf Nummer sicher. Unsere Vertragsbetriebe sind mo-
derne und leistungsfähige Unternehmen, oft mit einer langen Tra-
dition. Durch eine regelmäßige Überprüfung unserer Vertragsbe-
triebe können wir jederzeit eine fachgerechte Ausführung der
vertraglich vereinbarten Leistungen sicherstellen. Sollte einer un-
serer Partner die vereinbarte Leistung nicht ausführen können be-
ziehungsweise nicht ordnungsgemäß ausführen, wird Ihr Auftrag
einem anderen geprüften Betrieb zugeteilt.
  bmalvorsorge
Kontakt
Dauergrabpflegegesellschaft sächsischer Friedhofsgärtner mbH in Zusammenarbeit
mit dem Landesinnungsverband des Steinmetz- und Bildhauerhandwerks Sachsen






Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky






AM KURZEN HAAG 6
02906 NIESKY
TELEFON / FAX:
0 35 88 / 20 32 17
PRIVAT: 0 35 88 / 20 72 69
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Beratung • Einbau • Verkauf • Service
Die Vorteile einer Eberspächer Standheizung liegen klar auf der Hand:
einsteigen und sich wohlfühlen, perfekte Rundumsicht genießen und
sicher unterwegs sein. Und dabei noch die Umwelt und den Wagen
durch den vorgeheizten Motor schonen.
Die neueste Generation unserer Heizge-
räte arbeitet nahezu geruch- und ge-
räuschlos. Ihr Kraftstoffbedarf ist so ge-
ring, dass er durch den Minderverbrauch
des vorgewärmten Motors im Regelfall
ausgeglichen wird. Der Einbau in einer
Fachwerkstatt ist problemlos möglich –
die Gewährleistung Ihres Fahrzeugs bleibt
uneingeschränkt erhalten.
Unser TÜV-SÜD-Ratgeber informiert
Fahrweise und Technik auf kalte Tage einstellen
Längere Bremswege beachten – 
gefühlvoll Gas geben und bremsen 
Es ist nicht »cool«, mit dem Auto »Eistanzen« zu üben. Doch das könnte
leicht passieren, wenn aus »cool« nämlich »echt kalt« wird in den näch-
sten Tagen. Wer sorglos anfahren will gegen plötzlich auftretende über-
frierende Nässe kann schnell bestenfalls am Straßenrand stranden. Da
wäre es besser angemessen und konzentriert in seiner Fahrweise auf die
veränderten Straßenbedingungen zu reagieren und der »Wintertechnik«
mehr Beachtung zu schenken, anstatt sich dergestalt im „Eistanzen“ zu
üben. Denn da gar nicht mehr: Bei glatten Straßen zügig in die Kurven
und lässig bremsen, da lässt der Wagen einfach sein Heck wegrutschen.
Besonders in plötzlicher Gefahrensituation Nerven behalten, Gas weg,
nicht bremsen, sondern gegen lenken und das Auto wieder in den Griff
bekommen. Gefährliche Wetterkapriolen mit sinkenden Temperaturen,
überfrierender Nässe und Schneefall – die typischen Winterboten stellen
das Fahrkönnen auf die Probe. Prinzipiell sollten Autofahrer im Winter
immer mit längeren Bremswegen rechnen und ihre Geschwindigkeit
 entsprechend anpassen. Wichtig ist auch, auf genügend Abstand zum
Vordermann zu achten und ruckartige Lenkbewegungen zu vermeiden.
Genauso sollten Kupplung, Gas- und Bremspedal nur überlegt und gut
dosiert eingesetzt werden. Ein Tipp von Matthias Gähler, Prüfingenieur
im TÜV-SÜD-Service-Center Görlitz: Streusalzablagerungen auf den
Bremsbelägen können die Bremswirkung stark verringern. Um die stö-
rende Salzkruste wieder zu entfernen, sollten Autofahrer gelegentlich
leicht bremsen – natürlich nur dann, wenn es der Verkehr zulässt.
Ein Unding: Unbelehrbare fahren auch jetzt noch mit Sommerreifen. –
Dagegen sind Winterreifen durch ihr griffiges Profil mit einer Mindest-
tiefe von 4 mm bereits ab plus sieben Grad auf nasser und glatter Fahr-
bahn den Sommerreifen hinsichtlich Sicherheit und Fahrkomfort über-
legen. Unbedingt sollten Autofahrer auf den richtigen Luftdruck der Rei-
fen achten, denn bei sehr niedrigen Temperaturen nimmt das Volumen
der im Reifen eingeschlossenen Luft ab. Der regelmäßige Check des
Luftdrucks gehört daher im Winter zum Pflichtprogramm. Autofahrer
mit Winterreifen und dem richtigen Luftdruck sind dennoch nicht auto-
matisch vor den Tücken der winterlichen Straßen gefeit. »Volle Konzen-
tration heißt jetzt die Devise. Auch die beste Bereifung kann mangelnde
Aufmerksamkeit nicht ausgleichen«, meint Matthias Gähler. Denn vor
allem bei wechselhaftem Wetter und Temperaturen um den Gefrierpunkt
können die Straßenverhältnisse schnell unberechenbar werden. Be-
sonders kritisch sind dabei Waldschneisen, Brücken oder Streckenab-
schnitte mit hohen Böschungen, wo Schatten oder Wind die Glatteisbil-
dung begünstigen. 
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im TÜV-SÜD-
Service. Mit dem kostenlosen Anmeldeservice unter 0800-12 12 444 er-
halten Sie einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in Ihrer
Nähe. Ebenfalls ist eine Terminierung im Internet unter www.tuev-sued.de
möglich.  
Matthias Gähler                                                                               Foto: Kühnrich
Hinweis des Einwohnermeldeamtes
Gemäß § 33 Abs. 2 des Sächsischen Meldegesetzes dürfen die Meldebe-
hörden Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von
Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse, Rundfunk oder
andere Medien zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersju-
bilare sind Einwohner, die den 70. oder einen späteren Geburtstag bege-
hen; Ehejubilare sind Einwohner, die die goldene Hochzeit oder ein spä-
teres Ehejubiläum begehen. Dies gilt nicht soweit der Betroffene für eine
Justizvollzugsanstalt, für ein Krankenhaus, Pflegeheim oder eine ähnli-
che Einrichtung im Sinne von § 20 Abs. 1 gemeldet ist, eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene der Auskunftserteilung, der Veröffent-
lichung oder der Übermittlung seiner Daten widerspricht.  
Das Einwohnermeldeamt macht darauf aufmerksam dass alle Bürger die
Möglichkeit haben, gegen die Weitergabe ihrer Daten Widerspruch ein-
zulegen. Dafür fallen keine Kosten an.
Sturm, Sachgebietsleiterin Ordnung/Sicherheit
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Neue Sonderausstellung im Schlesischen Museum
zu Görlitz ab 30. November
Die Holzschnitzschule in Bad Warmbrunn – gestern und heute
30. November 2013 bis 21. April 2014
Eröffnung am Freitag, 29. November, 19 Uhr
Der beliebte niederschlesische Badeort Warmbrunn ist Schauplatz der
neuen Sonderausstellung, die am 29. November um 19.00 Uhr eröffnet
wird. Zu sehen ist alte und neue Holzschnitzkunst von Meistern und Schü-
lern der Holzschnitzschule in Bad Warmbrunn. Die 1902 eröffnete Schule
machte bereits vor dem Ersten Weltkrieg mit Kunsttischlerei, Figur- und
Ornamentschnitzerei von sich reden. Schüler kamen aus ganz Deutsch-
land, einige sogar aus dem Ausland. Die Ausstellung zeigt geschnitzte
Krippen, volkstümliche und religiöse Plastiken sowie dekorative Arbei-
ten. Neben Raritäten aus den 20er und 30er Jahren vermitteln viele Werke
aus der Nachkriegszeit die Fortsetzung der Schultradition ab den 1950er
Jahren im Stuttgarter Raum. Arbeiten junger polnischer Künstler aus der
heutigen Schule in Warmbrunn/Cieplice sowie eine umfangreiche Foto-
dokumentation geben ergänzend Auskunft über die  mittlerweile über 100-
jährige Geschichte der Schule, in der bis heute die Tradition der Holz-
schnitzerei neben Fotografie, Glas- und Textilkunst gepflegt wird. 
Schlesisches Museum zu Görlitz 
Schönhof, Brüderstraße 8, 02826 Görlitz
Telefon 03581 8791-0, kontakt@schlesisches-museum.de
www.schlesisches-museum.de 
Öffnungzeiten: 
Di.– So. 10.00– 17.00 Uhr (2.1. bis 30.3.2014 von 10.00 bis 16.00 Uhr)
L. Bober  (Lebensdaten unbekannt)
Die Heiligen Drei Könige, undatiert, Holz, mit Gold gefasst 
Paul Mutter (1920 – um 1970)
Waldleute, nach 1945, Kiefernholz
Paul Mutter (1920 – um 1970)
Krippenfiguren, nach 1945, Holz Fotos: René Pech, SMG 
Winterferien im KiEZ
Querxenland – ein tolles
Weihnachtsgeschenk
Suchen Sie noch ein passendes Weih -
nachtsgeschenk für Ihr (Enkel)Kind
und haben keine Idee? Wie wäre es mit einem Gutschein für einen Auf-
enthalt im Kindererholungszentrum Querxenland. Dieser kann dann für
einen Ferienaufenthalt bei uns eingelöst werden. 
In den Winterferien 2014 bieten wir 3 verschiedene Camps an. In der er-
sten Ferienwoche heißt es »Gut Drauf in den Frühling«. Spaß an Bewe-
gung, gesunde Ernährung und Entspannung pur stehen in vielfältiger
Form auf dem Programm.
In der zweiten Ferienwoche wird es für tanzwütige Mädchen und natür-
lich auch Jungen im Alter von 8 bis 14 Jahren ein Tanzcamp geben. Zeit-
gleich findet für Kinder von 8 bis 12 Jahren ein Märchencamp statt. Hier-
bei dreht sich alles um das Thema Märchen und eines davon wird als
Theaterstück einstudiert. In allen Camps wird es außerdem einen Aus-
flugstag in das Zittauer Gebirge geben.  
Umgeben von Natur pur, schlafen die Kinder in komfortablen 4-Bett-
zimmern und werden von dem hauseigenen Küchenteam mit Köstlich-
keiten versorgt. Die Betreuung rund um die Uhr übernehmen gut ausge-
bildete Gruppenleiter.
Alle Informationen zu den Feriencamps findet man unter http://querxen-
land.de/de/ferienlager/ferienangebote.html
Anfragen und Buchung an Frau Stange: 
info@querxentours.de oder 03586 451125
So erreichen Sie uns: Querxenland Seifhennersdorf
Ines Stange, Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 451125, Fax 03586 451116




















Hier erleben Sie Natur pur: 
• Besichtigung • Erholung 
• Entspannung • Kugel-Softeis 
• Kaffee • Bauernhofkuchen 
und frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• Bier vom Fass
NEU! Mittagstisch, z. B. Enten -
braten und Martinsgansessen
Geflügelhof Mario Steinert
02906 Diehsa · Weißenberger Str. 73 a 
Telefon (03 58 27) 7 84 28
Gern richten wir Ihre
Feiern wie Geburtstage,
Hochzeiten, Firmenfeiern
u. v.m. im Bauernhofcafé
MARIO STEINERT aus.
Jeden Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 18.00 Uhr Bauernhof und Café geöffnetbis einschließlich 22. 12. 2013!
In Direktvermarktung 
Erzeugnisse vom Schwein aus eigener Zucht,
Mast und frischer Schlachtung
Jetzt Dienstag von 10.00 bis 17.00 Uhr!
Semmel-Leberwürstel, Semmel-Blutwürste, Wellfleisch,
Hausmacherleberwurst, Hausmacherblutwurst, 
frischer Schweinebraten u. a. m.
Verkauf in Horka, ab Hof, 
Uhsmannsdorfer Strasse 31
02923 Horka · Uhsmannsdorfer Straße 31
Telefon 03 58 92 /54 67 · Fax 3 61 51
Zum Feste nur das Beste ... 
frisch vom Bauernhof
z. B. unsere frischen Gänse aus bäuerlicher Freilandhaltung
Frisches Weihnachts geflügel jetzt an unseren 
Verkaufswagen bis 8. Dezember 2013 bestellen!
Wir empfehlen z.B. frisches Suppenhuhn, frische Flug -
enten, frische Puten, alles Geflügel auch in Teilen, 
das gesamte Geflügelwurstsortiment • Kalbfleisch 
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet 
• frische Hauskaninchen (auch in Teilen), 
sowie das gesamte Wildbret sortiment: 
z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, Rehkeule, 
Hirschkeule ohne Knochen sowie alles 
vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus frischer Schlachtung, Geflügelhaltung 
und jagdfrischem Wild erhalten Sie auch 
an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky       Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz       Mo. bis Fr. von 8 bis 16.30 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg  jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser jeden Mi. 8 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle








• 5 frische Hähnchenkeulen nur € 5,50
• frische Eier aus Freilandhaltung
– Anzeige –
